
Anzeigen

Ihr Partner für Fragen zur  
IT und Telekommunikation

Jetzt melden: Tel. 052 320 50 10 
Stichwort «Agrocom»

Unsere neue Dienstleistung für Sie

Unterstützung in den Bereichen  
Informatik, Telefonie, mobile  

Kommunikation, TV und Multimedia.  
Für alle landwirtschaftlichen Betriebe,  

die dem ZBV angehören.

«Heimisch»-Taschen

Jetzt bestellen:  
Tel. 044 217 77 33

Bieten Sie die Taschen in Ihrem 
Hofladen zum Verkauf an. 

Einkaufspreis ZBV Fr. 1.-/Stk., 
Verkauf durch Sie Fr. 2.-/Stk. 

Der Erlös gehört Ihnen.

Mindestbestellmenge 50 Stück, 
gegen Abholung in Dübendorf.

Praktisch  
& schön

Ihre Versicherungsberatungsstelle:

Zürcher Bauernverband 
Lagerstrasse 14 
8600 Dübendorf
Tel. 044 217 77 55 
www.zbv.ch

Für die Landwirtschaft!

Mit uns kommen Sie 

zu Ihrem Recht: 

AGRI-protect!
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Leserfoto 

Barbara Meier aus Neschwil hat uns dieses schöne Foto von einem ihrer Gartenbewohner 
gesandt. Es ist ein gebänderter Pinselkäfer. Besten Dank für das Leserfoto. 
Senden auch Sie Ihr Lieblingsfoto an: leserfoto@zbv.ch 
Die schönsten Impressionen werden an dieser Stelle veröffentlicht.
 

Agrisano

Schützen Sie sich und Ihre 
Medikamente vor Hitze

Soeben ist die erste Hitzewelle dieses 
Sommers übers Land gezogen. Von 
einer Hitzewelle redet man dann, 
wenn die Temperatur mehrere Tage 
lang über 30° C liegt und nachts  
nicht unter 20° C sinkt. 

Diese klimatische Situation kann ein 
Gesundheitsrisiko darstellen und die 
körperliche und geistige Leistungsfä­
higkeit beeinträchtigen. Vor allem äl­
tere Menschen, (chronisch) kranke Per­
sonen, Schwangere und Kleinkinder 
sind gefährdet. Aber auch Bäuerinnen 
und Bauern, die oft draussen arbeiten, 
müssen an heissen Tagen besonders 

gut auf genügend Flüssigkeitszufuhr 
achten. Denn wird der Körper nicht 
ausreichend mit Wasser versorgt, tre­
ten Erschöpfungsgefühle auf. Wer sich 
zu lange in der Sonne aufhält, riskiert 
zudem einen Sonnenstich oder gar ei­
nen Hitzeschlag. Hohe Temperaturen 
sind auch für Medikamente problema­
tisch, denn durch die Hitze kann sich 
ihre Wirkung verändern. Asthmasprays, 
Zäpfchen oder Wirkstoffpflaster etwa 
werden in der Wärme unbrauchbar. 
Cremes können ihre Konsistenz verän­
dern, Fette verderben, und Spraydosen 
können explodieren. Besonders heiss 
wird es in einem parkierten Auto, auch 
im Schatten. Medikamente sollten des­
halb unter einem Vordersitz oder im 

Kofferraum verstaut werden, dort ist es 
am kühlsten. Einige Medikamente müs­
sen immer kühl gelagert werden, zum 
Beispiel Insulin. Dafür eignen sich Kühl­
taschen oder Styroporboxen. Das Me­
dikament darf aber keinen direkten 
Kontakt zu den Kühlelementen haben, 
damit es nicht einfriert. Denn auch 
das kann die Wirkung verändern.

Sieht ein Medikament anders aus als 
gewohnt oder erwartet, sollte man vor 
der Anwendung beim Hausarzt oder 
bei der Apotheke um Rat fragen. Grund­
sätzlich lagert man Medikamente un­
ter 25 ° Grad. Mehr zum Thema Hitze 
findet sich auf der Website www.hitze­
welle.ch des Bundesamtes für Gesund­
heit.  n Christian Scharpf, Geschäftsführer

Aktuelles aus dem SBV

Notiz der Woche

Die Vorbereitungen für die 27. Durch-
führung des 1. August-Brunchs  
auf dem Bauernhof laufen auf Hoch-
touren. 

Auch das beliebte Magazin zum Anlass 
liegt bereits in den Migros- und Landi­
filialen sowie in grösseren Poststellen 
auf. Rund 350 Bauernfamilien laden 
dieses Jahr zum Brunch ein und freu­
en sich auf glückliche zufriedene Ge­
sichter von Herr und Frau Schweizer. 

Alles zum Brunch gibt’s unter www.
brunch.ch.  n SBV

Ein ZBV-Mitglied stellt sich vor   

Kurzes Betriebsporträt:
23 ha LN. Bewirtschaftung: Ackerbau, 1,4 ha 
Rebbau, und 3,5 ha Damhirsch – Haltung 
mit Direkt-Vermarktung, 5,5 ha Wald.

Was gefällt Ihnen am Beruf?
Die (Freiheit) und Selbstständigkeit.

Wie hat sich Ihr Beruf in den letzten  
10 Jahren verändert?
Die Landwirtschaft wird immer bürokratischer.

Wie hat sich Ihr Betrieb in den letzten  
10 Jahren verändert?
Aufgabe der Milchwirtschaft 2013, Hirsch-
haltung erworben 2017.

In welche Richtung wird sich Ihr Betrieb 
zukünftig entwickeln?
Je nach Politik von Bern.

Wer hilft alles auf dem Hof mit?
Die Eltern und zur Traubenernte diverse tat-
kräftige Hände.

Wie ist Ihr Bezug zur nichtlandwirt-
schaftlichen Bevölkerung?
Ich arbeitete in der Privatwirtschaft und bin 
im Vereinsleben tätig.

Was ist Ihr Anliegen an die Bevölkerung?

Verständnis: Nichts kommt einfach aus dem 
Regal vom Detailhandel …

Welche politischen Themen 
beschäftigen Sie zurzeit?
Da wir mit Tier-, Pflanzen-, Gewässer-, und 
Naturschutz zu tun haben, sind wir auf der 
ganzen Ebene im politischen – Schussfeld.

Von welchen Dienstleistungen des ZBV 
haben Sie bereits Gebrauch gemacht?
Versicherungsberatung und Beratung zur Hof
übernahme.

Was schätzen Sie am ZBV?
Sie haben ein offenes Ohr und nehmen sich 
der Probleme der Landwirte an.

Was machen Sie in Ihrer Freizeit?
Jagd, Feuerwehr.

Welches sind Ihre persönlichen Ziele  
für die nächsten Jahre? 
Selbstständiges Führen des Betriebes.

Gibt es ein Lebensmotto, das Sie 
begleitet?
«Egal was machsch, s‘chunnt immer 
guet:)!»

Wofür sind Sie dankbar?
Allen Leuten, die mich in meinem Leben bis 
jetzt unterstützt haben: Eltern, Ausbildner, 
Helfer in der Not und Kollegen.  n

 

«Nichts kommt einfach 
aus dem Regal vom 

Detailhandel!»

Hans-Ueli und Stefan Huber

Alter: 64/29 Jahre
Zivilstand:	Verheiratet, 2 Kinder/Ledig
Ort: Oberembrach 
Beruf: Landwirt/Maurer und Landwirt 
Hobbys: Schützenverein/Jagd

Diverses
Zürcher Bauernverband n Lagerstrasse 14, 8600 Dübendorf n 044 217 77 33 n www.zbv.ch

Versicherungstipp:  
Montageversicherung
Eine Maschine die von der Lieferung bis zur Montage nicht versichert ist, kann durch eine 
Montageversicherung abgesichert werden. Wünschen Sie weitere Informationen dazu? 
Rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gerne! 
ZBV Versicherungen, 044 217 77 50  n ZBV Versicherungen

 

Wir beraten Sie in Ihren Anliegen

Der ZBV-Beratungsdienst unterstützt Sie,  
wenn Sie planen Ihren Betrieb neu auszurichten:

•  Analyse des Betriebes, 
Betriebsplanung, 
Finanzierung und Tragbarkeitsberechnung

• Baubewilligungsverfahren

• Hofübergabe

• Ertrags- und Verkehrswertschätzungen

Zögern Sie nicht und rufen Sie uns an unter 
Telefon 044 217 77 33 oder beratung@zbv.ch

Auch für die Kinder wird etwas geboten. Bild: ZBV
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